
 

 

Verhaltenskodex sC rinteln 

 
Respekt 

Zwischen Trainer, Jugendspieler und Gegnern einerseits und unter sämtlichen Jugendspielern 
vom SC Rinteln andererseits besteht ein vertrauensvolles Klima, welches von gegenseitigem 
Respekt geprägt ist. 

Wer Respekt verlangt, muss ihn auch gegenüber anderen zum Ausdruck bringen. 

Pünktlichkeit 

Rechtzeitige Anwesenheit vor Spiel- und Trainingsbeginn. 

Zuverlässigkeit 

Fußball ist eine Mannschaftssportart und fordert einen Teamplayer, denn die Mannschaft 
braucht jeden einzelnen Mitspieler. Wer anders gewichtet, wird in seiner Leistung 
entsprechend beurteilt. 

Fairness 

Keine absichtlichen Fouls, keine Beschimpfungen, Beleidigungen oder Provokationen werden 
geduldet. Schiedsrichter-/ Trainerentscheidungen werden ohne Kommentar akzeptiert. Der 
Spieler hat sich in den Dienst der Mannschaft zu stellen. 

Es zählt nicht nur der Sieg. 

Bereitschaft und Wille 

Konzentrierte Teilnahme des Jugendspielers beim Training wie beim Spiel. Den 
Anordnungen des Trainers ist Folge zu leisten. Die vorgegebenen Übungen sind mit größtem 
Einsatz und entsprechend der Fähigkeiten ordnungsgemäß durchzuführen. Störungen sind 
nicht erlaubt und werden beanstandet. 

Mitarbeit und Verantwortung 

Die Jugendspieler dürfen sich vor Trainingsbeginn beim Aufbau der Trainingseinheiten und 
nach dem Trainingsende an deren Abbau beteiligen. 

Mit den vom Verein gestellten Trainings- und Spielmaterialien ist sorgsam umzugehen. So 
hat z. B. jeder für seinen Trainingsball Sorge zu tragen. Schmutzige Bälle und 
Trainingsmaterialien sind zu säubern ehe sie zurück geräumt werden; Trikots, 
Trainingsleibchen müssen ordentlich zurück geräumt werden. Nach dem Spiel ist der 
Trikotsatz zu zählen, damit kein Teil verloren geht. Ebenso sind die Umkleideräume nach 



 

 

dem Training und dem Spiel auszukehren oder auf jeden Fall sauber zu hinterlassen. Müll ist 
zu entsorgen.  

Prävention 

Die Jugendabteilung duldet keinerlei Drohungen, Tätlichkeiten, unbeherrschtes Verhalten, 
Sachbeschädigungen, Diebstähle oder sonstige Straftaten. Soweit es in unserer Macht steht, 
werden wir versuchen anliegende Probleme gemeinsam zu lösen. Selbstverständlich werden 
die Anliegen der Jugendspieler vertraulich behandelt. 

Integration 

Es wird keinen Unterschied bei Nationalität, Glauben, Hautfarbe, Können und Begabung 
gemacht. Jeder wird gleichbehandelt. Deshalb „Behandle jeden so, wie du auch behandelt 
werden möchtest“. Der Starke hilft dem Schwachen, der Bessere dem Ungelernteren. Alle 
ziehen an einem Strang, denn wir sind eine Mannschaft, sind eine Gemeinschaft, ein Verein. 

Unterstützung und Verhalten der Eltern 

Der SC Rinteln möchte seine Jugendspieler fordern und fördern, deshalb entscheiden die 
Trainer, und nicht die Eltern, in welcher Mannschaft einer Altersklasse ein Spieler eingesetzt 
wird. Der Verein versucht auch den Kindern etwas zu bieten. Dazu gehört ein regelmäßiges 
stattfindendes Training auf dem Platz und in der Halle, sowie der dazugehörige Spielbetrieb. 
Die Trainer dürfen mit ihren Mannschaften auch an Turnieren anderer Vereine teilnehmen, 
Weihnachts – und Saisonabschlussfeiern sowie Abschlussfahrten planen und durchführen, die 
auch finanziell vom SC Rinteln unterstützt werden. Damit alles das auch finanziert werden 
kann, veranstaltet die Jugendabteilung jährlich ein Hallenturnier und ein Turnier auf dem 
Steinanger. Dazu benötigen WIR immer die HILFE der ELTERN unserer Jugendspieler, 
beim Backen von Kuchen und beim Verkauf von Kaffee, belegten Brötchen und Kuchen. Der 
Verein unterhält keinen Bulli zum Transport unserer Jugendspieler zu den Auswärtsspielen. 
Denn mit einem Bulli kommen wir nicht weit. Deshalb fragen die Trainer, welche Eltern am 
Wochenende bereit sind, unsere Jugendspieler mit ihrem privaten KFZ zu diesen Spielen zu 
transportieren. 
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